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Halle 17 Juli
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt
Wie heute verlautet wird am nächsten Mittwoch

mit dem Bau der Straßenbahn begonnen werden
So war denn gestern und heute nach Wägung

und Bündelparade der ersehnte Augenblick gekommen
welcher die auserwählten Kleinen in das gelobte Land der
Ferienkolonien entführen sollte Pünktlich hatten sie
freudestrahlenden Antlitzes sich eingefunden begleitet von
Eltern und Geschwistern die ihnen das Lebewohl zurufen
wollten ein tolles Gewimmel und Getümmel in welches
erst die ordnende Hand der Führer System bringen mußte
schnell wurden selbst von den schwächlichsten Wesen welchen

die Sehnsucht nach den Fleischtöpfen Egyptens die Wan
gen röthete die bereitstehenden Waggons erklettert Jubel
rufe wurven angestimmt von den hellen Kinderstimmen bis
der schrille Pfiff der Lokomotive zum Abschied von den
daheimbleibenden Lieben mahnte und die Augen feuchtete
Dahin dahin ging s fern von der Heimath in eine Ge
gend deren Naturreize verbunden mit weiser körperlicher
Pflege dem Kindesleben neue Kraft einflößen sollte Für
den wahren Menschenfreund war der Anblick dieser er
quickenden Scene ein neuer Ansporn des Guten immer zu
thun denn das menschliche Elenv ist sehr groß Wohlzu
thun und mitzutheilen vergesset nicht denn solche Opfer
gefallen Gott wohl

Am Sommerfest des Bürgervereins für
städtische Interessen haben sich zahlreiche Mitglieder
Angehörige und Gäste derselben zusammen etwa 250 Per
sonen betheiligt Gestern Sonntag früh um 7 Uhr führte
ein sehr axenreicher Extrazug den Bürgerverein und die
vielen Hallenser die nach Kösen zum Kinderfeste eilten da
von Um halb neun Uhr langte die Festversammlung in
Weißenfels an und wurde von einem Musikkorps empfangen
das sich von hier aus zunächst dem Verein anschloß Ohne
Aufenthalt begab man sich unter den Klängen der Musik
aus den Dampfer Viktoria der indeß nicht Alle auf
nehmen konnte so daß auch das von dem Vorstande des
Vereins vorsorglich mitbestellte große Boot vollständig be
setzt wurde Das letztere Fahrzeug war selbstverständlich
mit dem Dampfer verstrickt Anfangs war die Fahrt
unter den vielen Brücken und gar erst durch die Schleusen
hindurch etwas langsam und beschwerlich und viele
harmlose Scherze und Kalauer suchten die sehr gut auf
gelegte Gesellschaft über die Schwierigkeiten der Situation
hinwegzusetzen anderen mehr materialistisch angelegte
Naturen benutzten die Zeit in der es nichts zu sehen gab
zu der ersten Attake auf den von der weiblichen Welt trotz
aller Hitze sorglich beschützten und stellenweise schwer
geladenen Eßkober Endlich waren wir durch und un
gehemmt entfaltete jetzt der Dampfer seine volle Kraft
Prächtig waren die Wellenberge und Thäler anzuschauen
die der Dampfer erzeugte Immer schöner gestaltete sich
die Aussicht auf die User mit den waidbesetzten Bergen
Ueber dem silbernen Spiegel der Saale und Thüringens
herrlichen Anen durchschritt die Sonne am wolkenlosen
Firmament ruhig und majestätisch ihre ewige Bahn Aller
Augen hingen an den üppigen Gestaden der Saale und ge
müthvolle Gesänge gaben Zeugniß von den Gefühlen in der
Brust Gegen zehn Uhr langten wir in dem herrlichen
Gofeck an Schon jetzt hörte man Klagen über ungebühr
liche Hitze die das Erklimmen des ziemlich steilen Weges
zum Restaurant einigermaßen erschwerte Indeß im
Schlößchen war das Bier und der Wein gut Eine

große Frühstückspause wurde gemacht und die fleißigen
Leutchen die selbst Sonntags sich keine Ruhe gönnen ar
beiteten kräftig mit ihren Kau und Schlürfwerkzeugen
Der Wirth war auf unser Erscheinen vorbereitet und die
Bedienung ließ daher nichts zu wünschen übrig Diejenigen
die sich wieder hinlänglich gestärkt fühlten wurden durch
das Signalhorn des Herrn Zander das überhaupt an
diesem Tage eine große Rolle spielte zur gemeinschaftlichen
Besichtigung des Schlosses und der Schloßkirche aufgefordert
Der zurückgebliebenen Minorität spielte die Musik lustige
Stücklein auf während wir Umsicht in dem Schloßgarten
mit seinen reizenden Aussichtspunkten hielten das Innere
des Schlosses zwar nicht zu sehen bekamen dafür aber die
geschmackvoll gebaute und im Inneren viel Merkwürdigkeiten
enthaltende Kirche Nach der Rückkehr ins Dorf be
mächtigte sich unser Aller die große Angst über das was
uns die künftigen unausstehlichen heißen Stunden bringen
würden O wären wir doch in Goseck geblieben Aber
das Schicksal und der hohe Vorstand hatten es anders be
schlossen Eine Anzahl vorsichtiger Herren hatten durch den
Postboten des Ortes sich Wagen stellen lassen und fuhren
in diesen Krankenwagen bequem nach Freyburg während
wir Anderen uns im Schweiße unseres Angesichts unser
Mittagsbrod verdienen mußten Um 12 Uhr so forderte
es nämlich das Programm in siedender Miltagshitze
brachen wir aus ließen die Musik zurück uud schlugen uns
zunächst durchs Holz So weit hier die Bäume schatten
spendend waren ließ sich die Sache noch halten und ein
ckiverwüstlicher Sänger that das Uebrige zur Aufrechterhal
tung der Disziplin Da au einem Kreuzwege schon ein
Mal sich eine Meinungsverschiedenheit über den einzuschla
genden Weg unter dem Vorstande selbst entstanden war so
waren vom nächsten Dorfe an wo Rast gemacht wurde
alle Bande der Ordnung gelockert Es hals kein gütliches
Zureden kein Signal verschiedene Gruppen suchten auf ver
schiedenen Wegen den so klar sichtbaren aber doch so ent
fernten Thurm des Freyburger Schlosses zu erreichen Am
schlimmsten fuhren dabei diejenigen die aus den gewiß
wohlgemeinten Rath eines biederen Dorfinsassen nicht die
Chaussee entlang sondern über die Felder gingen Gluth
und wieder Gluth und kein schattiges Plätzchen lohnte ihren
Abfall von der hohen Obrigkeit Endlich endlich langten

Beilage zum Halle schen Tageblatt

die einzelnen Gruppen im Jahu s Garten in Frehbnrg an
und auch hier das ist abermals ein Verdienst des Vor
standes erhielt jeder prompte Speisen und Getränke
Als die erste Ermattung überwunden war und es sich her
ausstellte daß bis auf einige vorübergehende Schwächern
fälle von Damen kein Unfall thatsächlich kein einziger
Sonnenstich vorgekommen ist kam die naturgemäßge Wirkung
des seurigen Weins zur Geltung und erzielte animirte
Stimmung Die Hitze ließ indeß das Reden noch nicht sehr
in Fluß kommen und es blieb bei einem launigen Toast des
Herrn Zander auf den Bürgerverein dessen Vorstand
dieses Mal sich selbst habe betreffs der Distance zwischen
Freyburg und Goseck auf den Leim locken lassen einen
Trinkspruch des Herrn Dr Richter auf die Stadt Frey
burg und einem von Herrn Schmiedemeister Mohs aus
gebrachten Hoch auf den Vorstand Nach dem Diner begab
sich ein kleiner Theil der Mitglieder und Damen per Post
und Privatwagen nach Naumburg während die anderen
sich in der Stadt zerstreuten Trotz und alledem wurde
rm Jahnsgarten von 6 bis 7 Uhr ein Tänzchen riskirt
und nun zum dritten Theil der Tagesordnung zur Ueber
siedlung nach Naumburg geschritten Es muß rühmend
hervorgehoben werden und als vollständige Sühne für
sonstige etwaige Unterlassungssünden angesehen werden daß
es dem Vorstande gelang den eigentlichen Gang nach
Naumburg in eine Wasserfahrt in einem schleunigst ge
mietheten Unstrutkahn umzuwandeln Dieser dritte Theil
des Vergnügens wurde allgemein als der schönste bezeichnet
Die Luft halte sich etwas abgekühlt wenn es indessen noch
zu warm war für den war durch ein Fäßchen Bier das
auf dem Kahne aufgelegt war gesorgt Die vielfachen
Gesänge wurden durch ein kleines Redetournier unterbrochen
in der abermals des Bürgervereins und seines Vorstandes
dann der Männer die im öffentlichen Leben im Sinne des
Bürgervereins gewirkt haben und schließlich im Anblick
dieses herrlichen Stückchens deutscher Erde unseres Deutsch
lands seines Kaisers und Volkes gedacht wurde Trotz der
ganz primitiv hergerichteten Sitze befanden sich alle so wohl
aus dem Kahne daß man allgemeines Bedauern äußern
hörte als endlich in Naumburg gelandet wurde Leider
sprang hier trotz aller Warnung eine junge Dame so hastig
aus dem Kahne daß sie sich eine Fußverletzung zuzog und
der gleichfalls anwesende Herr vr Hertzberg aus Halle
ihren Transport durch Wagen nach Naumburg anordnete
Bis auf diesen hoffentlich von keinen schlechten Folgen
begleiteten Zwischenfall ist kein Unfall zu verzeichnen In
Naumburg aus dem Bahnhofe fanden sich Alle wieder zu
sammen und warteten auf den erst um 10 Uhr aus Kösen
eintreffenden Extrazug der uns um halb zwölf Uhr in
Halle aussetzte wohin wir uns in den etwas zu lichten
Stunden des Tages gesehnt hatten

Die Generalversammlung des Halle schen
Privatbeamten Vereins wird am nächsten Don
nerstag 20 Juli im Kühlen Brunnen stattfinden Die
Sympathie für die edlen Bestrebungen des neuen Vereins
haben sich auch jetzt schon in erfreulicher Weise geregt
Um aber dem Vereine von vornherein einen starken Hinter
halt zu gewähren ist es geboten daß bis zum Donnerstag
alle Freunde des Vereins ihren offiziellen Beitritt zum
Vereine erklären Herr Kaufmann Behr gr Brauhaus
gasse 15 II Sprechstunde 12 2 Uhr Nachmittag ist von
der Kommission ermächtigt worden Beitrittserklärungen
gegen provisorische Hinterlegung von 50 entgegen zu
nehmen

Landgerichtsrath Hart mann in Paderborn ist an
das hiesige Landgericht versetzt worden

Dem Eiöl Tagebl zufolge haben der Schwur
gerichtShof die königl Staatsanwaltschaft und die Geschwo
renen ein Gnadengesuch für den in der letzten Schwurgerichts
Periode wegen Verbrechen und Vergehen im Amte zu Zucht
hausstrafe verurtheilten früheren Bureau Diätar Golditz
in Eisleben Allerhöchsten Orts eingereicht

Zu dem am 23 er zu Eöthen stattfindenden Ver
bandstage des Anhalt Sächs Schuhmacher Verbands ist von
Seiten der Schuhmacher Innung der Schuhmachermeister
sickert delegirt worden um einen Anschluß an den auf
dem Magdeburger Handwerkertag beschlossenen Allgemeinen

deutschen Handwerkerbund zu erstreben behufs Regelung und
Förderung der Handwerks Jnteressen

Der Kaufmännische Verein wird Mon
tag den 24 d M in den Räumen der Saalschloßbrauerei
sein diesjähriges Sommerfest feiern

Die gestern hier abgehaltene Regatta zwischen
den Ruderclubs Nelson Neptun und Victoria ver
lief programmmäßig Punkt 6 Uhr fuhren die Boote vom
Start ab Anfangs gewann die Victoria mehr und mehr
Vorsprung ihr folgte Nelson und dann Neptun Der letz
tere kam jedoch mehr und mehr an und gewann bis zum
Felsenkeller eine Vz Bootslänge Borsprung Von hier aus
verdrößerte er die Distance immer mehr daher konnte ihm
der sieg nicht mehr streitig gemacht werden Mit circa
6 Bootslängen Vorsprung ging Neptun durchs Ziel und
hatte somit den Preis ein werlhvolles Trinkhorn gewonnen
Die Kämpfer erholten sich nach den Anstrengungen durch
eine fröhliche Vereinigung im Krug zum grünen Kranze

Gestern feierte der Verein ehemaliger 12er
Husaren in den festlich dekorirten Räumen von Frey
berg s Garten von Nachmittags 3 Uhr ab sein 1 Stiftungs
fest Ein solennes Nachmittagsconcert gegeben von dem
Musikkorps des Thür Hus Reg Nr 12 unter persönlicher
Leitung des königl Musikdirektors Herrn Schütz bildete die
Eröffnung der Feier Das Programm war ein sehr reiches
und die Musikaufführungen ernteten den Beifall der Zu
hörer Hieran schloß sich im Saale ein nur für Mitglie
der und deren Angehörige veranstalteter Ball an der die
Mitglieder bis früh in den Morgen hinein in heiterer
Stimmung zusammenhielt Seitens des Vorstandes wurde

18 Zuli 1882
eine Depesche an den Oberst und Regiments Kommandeur
des Thür Hus Reg Nr 12 Herrn v Versen in Merse
bnrg abgesandt in welcher demselben der herrliche Verlauf
des Festes angezeigt wurde hierauf ging die Antwort ein
daß Herr v Versen dem Vereine gutes Gedeihen wünsche

Gestern hatte der Kameradschaftliche Krie
gerverein von 1870/71 einen Haidegang mit Musik
ausgeführt von der hiesigen Militärkapelle unternommen
Auf dem Festplatze der Bischofswiese wurden verschiedene
Kinderspiele unternommen

Das gestern von den Halle schen Buch
druckern auf der Bischofswiese in der Haide entrirte
Sommerfest bot in seinem Verlaufe ein erfreuliches Bild
der Eintracht und der Harmonie Man verstand es nach
alter Weise sich in dem schattigen Eichenwalde zu belu
stigen Der aus grüner Wiese extemporirte Salon war
durch sinnige an den Bäumen angebrachte Trinksprüche de
korirt Eine Kapelle begleitete die fröhlichen Gesangs
weisen bis der herannahende Abend zum Aufbruch mahnte
Allen Theilnehmern werden die frohdurchlebten Stunden in
Erinnerung bleiben

Am Sonnabend wurde von der renommirten
Tanzschule des Herrn Hardegen ein alljährlich wieder
kehrendes Fest auf der Rabeninsel gefeiert Die schwie
rigsten Evolutionen wurden mit berückender Anmuth vor
getragen und ernteten die lebhafteste Anerkennung der Zu
schauer Die Kunst Terpstchore s bewährte sich bei den
gelehrigen Schülern des Meisters in vollem Maße

Vergangenen Sonnabend feierten die Arbeiter der
Maschinenfabrik und Eisengießerei von Wegelin k Hüb
n er in Müller s Bellevue ihr diesjähriges Sommerfest
verbunden mit Konzert und Ball

Der gestrige Tag war bis jetzt der heißeste in diesem
Sommer Die Temperatur betrug bei wolkenlosem Himmel
Mittags an der Säule 30 im tiefsten Schatten auf der
Bergschenke 25 R Die Hitze hatte hiermit die Blutwärme
des Menschen erreicht Das Bewegen im Freien war mit
unsäglichen Mühen verknüpft Erst in später Abendstunde
zwischen 10 und 11 Uhr stellte sich eine frische Brise ein
die die Temperatur auf 17 herabminderte Im Westen
sah man Wetterleuchten und Nachts um 1 Uhr stellte sich
in Folge eines in nordwestlicher Richtung vorüberziehenden
Gewitters stürmischer Wind ein Diese nächtlichen Gewit
ter haben die Temperatur auch für heute etwas gemildert
und veranlaßt daß der Himmel mit einer leichten Wolken
decke überzogen ist

Auf mehreren Rübenfcldern in den umliegenden
Fluren zeigt sich wiederum die Raupe von dem Schmetter
linge Ipsilon Eule auch Gamma genannt welche
massenhaft im Sommer 1879 in hiesiger Gegend aufgetre
ten und zn deren Vertilgung ein von dem früheren Inspek
tor Dehoss in Gutenberg erfundenes Instrument mit gro
ßem Erfolge angewendet worden war Auf dem Rüben
ackerstücke am Goldberge nach Mötzlich zu findet man fast
auf jeder Zuckerrübe die grüne Raupe vor

Standesamt Halle Meldung vom 15 Juli
Aufgeboten Der Bergmann A F C Berger

Bennstedt und F E Beßler Halle Der Ziegeleiarbeiter
I C P Reinboth und F A Lange Gera

Eheschließungen Der Lehrer F Hübner Anger
münde und M Dorfschmidt Köuigstr 40 Der Buch
drucker F Prinz Hanfsack 4 und L Albrecht Rannische
straße 18 Der Maurer A Sperber und F Möbins
Graseweg 17 Der Drechsler G Schmidt Kapellen
gasse 5 und A Weidenhammer Böllberg 4 Der For
mer E Mahlo und M Eoppi Unterberg 6 Der Hand
arbeiter F Schule Giebichenstein und H gesch Reichert
Taubengasse 14 Der Fabrikarbeiter W Eschke Kellner
gasse 2 und L Bär alte Promenade 1 Der Hand
arbeiter I Dietzel und E Stumpf Hanssack 1 Der
Maurer A Bierende Schützengasse 8 und M Retzge
Brunosw 5 Der Schiffer C Haase Nelben und M
Bntterling kl Ulrichstr 18

Geboren Dem Bierhändler E Lehmer eine T
Rathhanszasse 12 Dem Stellmacher F Bosse eine T
Obergl 6 Ein unehel S Weingärten 15 Dem
Tischler R Degenkolbe eine T Königstraße 20k Dem
Kaufmann F Gebhardt ein S Steinweg 15 Dem
Drechslermstr W Mentzel ein S Kuhgasse 6 Dem
Güter Expeditions Gehülfen H Sachse eine T Ackerstr 6

Dem Maurerpolier C Schmidt ein s Harz 31
Dem Buchbinder I Büquö ein S Breitestr 17 Dem
Schlosser F Gebhardt eine T Martinsgasse 13 Dem
Arbeiter A Loose ein S Entbind Jnstitut Dem Schuh
macher F Göhe eine T Schülershos 11

Gestorben Des Schlosser F Grenzendorf T Klara
6 M 3 T Brechdurchfall Niemeyerstr 11 Eine unehel
T 1 M Lebensschwäche Brüderstr 14 Des Bau
arbeiter A Lehmann T Margarethe 4 M 9 T Entkräf
tung Lilieng 8 Des Handarb C Alter Ehefrau Joh
geb Horst 55 I 4 M 17 T Lungenschwindsucht Zenkerg 12

Der Bäcker L Wagner 33 I 8 M 22 T Lungen
schwindsucht Stadtkrankenhaus Des Fischermstr E Hoff
mann S Karl 4 I 7 M 6 T Diphteritis Weingärten 8

Die Wittwe Christiane Sachsenröder geb Sommer 67 I
1 M 13 T Altersschwäche Stadtkrankenhaus Des
Handarbeiter C Werge T Emma 7 M 24 T Brech
durchfall Brunosw 11 Des Töpfer C Herzberg S
Fritz 6 M 19 T Darmkatarrh Geiststraße 24 Des
Schuhmacher F Göhre T 4 Stdn Schwäche Schülers
hof 11 Eine unehel T 6 M 15 T Herzfehler
Blücherstr 3

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 12 Juli

Geboren Dem Lackirer T F W Erdmann ein
S Brunnenstr 30



Gestorben Des Handarbeiter G L K Franke T
5 M 27 T Brechdurchfall Brunnenstr 33

Meldung vom 13 Juli
Geboren Dem Handarbeiter H W Hoffmann ein

S, Userstr 2s Ein unehel S Brunnenjlr 32
Dem Handarbeiter A F Henze eine T Ränzelgasse 2

Gestorben Des Tischler E C T Malchert Zwill
Töchter 16 T Krämpfe Böckstr 8 Ein unehel S
2 M 5 T Krämpfe Reilstr 26s Des Oberkellner
G A C C Brachmann S 1 M 27 T Schwäche Hohe
straße 5 Des Fabrikarbeiter F C Panterott S 8 M
12 T Krämpfe Brunnenstr 30

Meldung vom 14 Juli
Geboren Dem Fabrikaufseher I Fröhlich ein S

Fährstr 9 Dem Handelsmann H C Biedermann ein
S Burgstr 20 Dem Schuhmacher C E Baumgarten
ein S Gosenstr 5d

Gestorben Der Drehorgelspieler F I C Rothe
61 I 7 M 27 T Schlagfluß Burgstr 33

Provinz und Nachbarstaaten
Der Premier Lieutenant v Windheim vom

Magdeburgischen Jägerbaraillon Nr 4 ist vom 1 Oktober c
ab auf 1 Jahr zur Dienstleistung beim Kaiser Franz
Garde Grenadier Regiment Nr 2 kommandirt worden

Die deutsche Reichs Obersechtschule in
Magdeburg hat bis jetzt 31100 92 zusammengebracht
wovon nach Abzug der Unkosten von 6720 2 H 24200
an den ReichswaisenhauSsonds abgeführt worden sind
Rechnet man hierzu die vom Lahrer hinkenden Boten
von dem die erste Idee zur Errichtung eines Reichswaisen
hauses ausging gefammlten 10996 47 H so ergiebt
sich dis jetzt ein Gesammtsonds von 35196 47

Erakau 15 Juli Ueber einen am 2 d M hier
vorgekommenen Vorfall berichtet die Magd Z An
jenem Tage wurde durch den Pächter des Schwarzkopfs
eines am gübser Damme belegenen Teiches im krakauer

Felde an diesem Orte zwei Individuen angetroffen welche
mit Eimer und anderen Geräthfchaften dort thätig raren
Die beiden Individuen wurden verscheucht und ließen einen Sack
gezeichnet L A V zurück welcher vier Stück Sprengpa
tronen enthielt Zwei derselben sind von ungewöhnlicher
Größe circa einen Fuß lang zwei sind birnensörmig
und circa sechs Zoll lang Die beiden großen Patronen
waren mit mit Zündschnur versehen die beiden kleineren mit
Stricken umwickelt Möchten diese Zeilen dazu beitragen
die Thäter zu ermitteln Für Ergreifung resp Namhaft
machung der Thäter hat der Pächter 20 Belohnung
ausgesetzt

Zwei Brüder der Gürtler Theodor M aus
Lang ensalza und der Handarbeiter Ernst M aus Halle
von denen der erste vor Kurzem aus dem Zuchthaus ent
lassen worden war brachen am 30 März d I Nachts
in das Pfarrhaus in Bruchstedt bei Langensalza ein Sie
räumten mit Gold und Silberfachen Wäsche und Nah
rungsmitteln gründlich auf und flüchteten als das Dienst
mädchen erwachte wer ist da rief durch das Fenster
sprang und Lärm machte Entdeckt und verhaftet wurden
sie von dem Landgericht in Erfurt zu je 8 Jahren
und 3 Jahr 6 Monat Zuchthaus verurtheilt

Die Manöver der 7 Division finden in diesem
Jahre in folgender Weise statt 13 Brigade 1 Magd
Ins Reg Nr 26 Regiments Uebungen bei Coswig
3 Magd Ins Reg Nr 66 bei Magdeburg Brigade
Uebungen bei Wirtenderg Detachements Uebungen zwischen
Hundeluft und Ziefar 14 Brigade 2 Magdeb Jnf
Reg Nr 27 Regiments Uebungen bei Magdeburg Anhal
tisches Jnf Regiment bei Dessau Brigade Uebungen bei
Magdeburg Detachements Uebungen zwischen Möckern
Genthin Plaue 7 Kavallerie Brigade Magdeb Kürassier
Reg Nr 7 Regiments Uebungen bei Halberstadt Divisions
Uebungen zwischen Jeßnitz und Raguhn Detachements
Uebnngen zwischen Möckern Genthin Plaue Altmärkisches
Ulanen Regiment Nr 16 Regiments Uebungen bei Garde
legen Divistons Uebuugen zwischen Jeßnitz und Raguhn
Detachements Uebuugen zwischen Möckern Genthin Plaue
Magdeb Dragoner Regiment Nr 6 Regiments Uebungen
bei Stendal Divisions Uebungen zwischen Jeßnitz und Ra
guhn Detachements Uebungen zwischen Hundeluft und
Ziesar Ferner nehmen an den Detachements und Divi
sions Uebungen Theil die 1 und 2 Abth Magdeb Feld
Artillerie Regiments Nr 4 sowie ein Theil der Reitenden
Abtheilung ves Magdeb Pionier Bataillons Nr 4 und des
Magdeb Train Bataillons Nr 4 Die 8 Division ma
növrirt zwischen Altenburg Zeitz Gera

Erfurt 13 Juli Die Berufsstatistik hat für
unsere Stadt ergeben 11,665 Haushaltungen 53 497 orts
anwefende Personen 1366 vorübergehend abwesende und
795 vorübergehend anwesende Personen 327 landwirthschast
liche Haushaltungen 1883 ausgefüllte Gewerbekarlen Die
Bevölkerung beträgt 54068 Perionen Da die Volkszäh
lung am 1 Dezember 1880 52 871 Personen ergab so ist
in i Vz Jahren eine Vermehrung von 1197 Personen oder
2,26 pEl eingetreten Oberbürgermeister Geh Regie
rungsrath Breslau veröffentlicht ein Schreiben des könig
lichen Hosmarschallamts äs ä to Koblenz den 11 Juli nach
welchem der Kaiser mir großem Interesse von den photo
graphischen Abbildungen des hiesigen Rathhauses und der
Wandgemälde des neuen Rathhaussaales Kenntniß genom

men hat und den Stadtbehörden für die damit bereitete
Freude seinen Dank ausspricht Magd Ztg

Duderstadt 14 Juli Seit mehreren Jahren macht
bei uns eine Reiichardt sche Nachlaßsache in Indien viel von
sich reden Ueber den Erblasser ist ermittelt daß er aus
dem Dorfe Bischofferode Kreis Worbis gebürtig als
Schiffsmatrose mit nach Indien reiste sich dort mit einer
reichen Fürsten verheirathete und im Jahre 1851 kin
derlos mit Hinterlassung eines Vermögens von achtzig Mil
lionen Gulden verstarb Von verschiedenen Seilen hat man
versucht die Verwandtschaft mit diesem reichen Onkel
nachzuweisen so u a auch von mehreren hiesigen Familien
welche in beschränkten Verhältnissen leben Alle Bemühun
gen blieben aber erfolglos bis der Nordh Zlg zufolge
heute Mittag an die hiesigen Erbschafscandidaten ein mini
sterielles Telegramm einlief wodurch sie ausgefordert werden
nnverweilt nach Berlin zu kommen Die glücklichen Erben
haben die Reise bereits angetreten

Eönnern 15 Juli Die Aufnahme der Be
rnfsstatistik am 5 Juni 1882 veranlaßte daß man
über die Zrhl der Bevölkernng unserer Stadt einen Ver
gleich zwischen früher und jetzt anstellte Dies ergab folgen
des Resultat

1846 betrug die Einwohnerzahl 2824

1852 33561858 37581865 38571871 41371875 41751880 41731882 4086Dazu hat unsere Stadt 568 bewohnte Gebäude mit
962 Haushaltungen wovon 538 Landwirthschaft betreiben
Gewerbekarten wurden 148 ausgefüllt

Uuiversitäts Nachrichteu
Berlin Geh Rath Prof Dr Kummer der be

deutende Mathematiker welcher vor Kurzem sein 50jähriges
Doktorjubiläum feierte beabsichtigt seine Lehrtätigkeit an
der Universität einzustellen

Der Privatdozent an der Breslauer Universität
vr Strasser hat einen ehrenvollen Ruf als Prorektor
an die Universität Freiburg erhalten und angenommen

Göttin gen 14 Juli Zum Prorektor unserer
Universität pro 1 September 1882/83 ist Geh Justizrath
Pros vr Mejer gewählt worden

Vermischtes
Tunis 16 Juli Telegr Zwischen Gonlette

und Marfa hat ein Zusammenstoß von Eisenbahn
zügen stattgefunden bei welchem 27 Personen verletzt
worden sind darunter der deutsche Vizelonsul und ein
Sohn Ali Bey s

Petersburg 14 Juli Auf Befehl des Kaisers
ist Großfürst Nikolai Nikolajewitsch seiner zer
rütteten Verhältnisse halber unter Vormundschaft ge
stellt worden Der Großfürst erhält nur noch 7000 Ru
bel monatlich und außerdem freie Wohnung Wagen Pferde
Heizung und Licht Alles Uebrige muß von dem Monats
geld bestritten werden Schulden werden vom Kaiser für
feinen Oheim nicht mehr bezahlt

Babylonische Zustände Der N Fr Pr
sendet man zwei drastische Bei piele dasür welchen babylo
nischen Zuständen Oesterreich allmählich entgegensteuert
wenn der neue Gebrauch Ortsnamen durch Uebersetzung
ins Tschechische Ungarische und andere Idiome unverständ
lich zu machen im telegraphischen Verkehre noch weiter um
sich greift Vor einigen Tagen gab eine kleine böhmische
Station eine dringende Depesche eS handelte sich um einen
Todessall für Prerau nach Prag aus Da die Station
aber nicht Prerau sondern tschechisch Prerov geschrieben
war so wurde diese Depesche von Prag trotzdem
dort fast lauter tschechische Beamte sunkliomren nach
Wien von Wien nach Berlin und von Berlin nach Pre
row im Regierungsbezirke Stralsund expedirt Von dorr
kam nach einiger Zeit die amtliche Notiz daß der Adressat
nicht aufzufinden sei und erst am nächsten Tage konnte die
Ausgabestation in Böhmen verständigt werden daß ihre
Depesche uuzustellbar sei Nun bequemte sich diese Station
Prerau zu schreiben und die Depesche fand 24 Stunden
später glücklich ihren Weg nach diejem Orte Ferner kam
jüngst eine große Depesche die in Pest aufgegeben war
nach Eger in Böhmen sie gehörte aber nach Erlau das
im Ungarischen auch Eger heißt Wenn ein Wiener Ge
schäftsmann Depeschen aus Sopron Pecs Zagreb und
Nagy Szeben erhält so muß er sich erst weidlich den Kopf
zerbrechen oder weitläufige Umfrage halten es ist nur seine
Schuld wenn er nicht weiß daß sopron das wohlbekannte
Oedenburg Pecs das nicht minder geläufige Fünskirchen
Zagreb und Nagy Szeben aber nicht in Arabien liegen
sondern daß in dieser Worthülle blos Agram und Hermann
stadt stecken

Bobich et s Rache Dem neuesten Buche Le
mercier s Lontss st tÄntkisiös entnehmen wir aus der
Erzählung Bobichet der Märtyrer eine drollige Scene
Lemereier schildert darin einen naturalistischen Schriftsteller
der nur nach der Natur fchreibt Für die Summe von
100 Francs monatlich engagirt er einen armen Teufel

der sich allen seinen Anforderungen fügen muß Wenn der
Realist z B den Satz bildet Plötzlich weckte der sporen
klingende Kapitän den Bauerjungen so weckte er den ein
geschlummerten Bobichet und stenographirt die Ausrufe die
dem Schlaftrunkenen entschlüpfen Ein andermal läßt er
er seinen Helden Hungers sterben sperrt daher Bobichet in
seinen Keller ein und notirr sorgfältig das Jammern seines
Opfers Gut sehr gutl ruft der Realist aus erst
Zorn dann Magenkrämpfe dann Geheul Schließlich ge
lingt es aber dem halbverhungerten Bobichet zu entkommen
er bewaffnet sich mit einem Stock streckt mit einem Schlage
den allzu gewiffenhaften Naturalisten zu Boden und schreit
indem er ihn fortwährend mit seinem Prügel bearbeitet
wuthschnaubend Da stndire auch das noch Da hast
Du eine Rachescene I

Nachtrag
Petersburg i6 Juli Telegr Der Gehilfe

des Ministers des Innern Generalmajor OrchewSki ist
zum Kommandeur des GensLarmenkorpS ernannt woroen
unter Belassung in seiner bisherigen Stellung

Toulon 16 Juli Telegr Die h er stattfinden
den Rüstungen werden beschleunigt der Algesiras ist zum
Transport von Pferden und von Artillerie eingerichtet
worden Aus Befehl des Ministers wurde eine bedeutende
Quantität von Korkhelmen angeschafft Als Transport
schiffe sind die Schiffe Ereufa Averyon Eeres
Japon Uonne und Algsrie bereit gestellt

Paris 16 Juli Telegr Heute Vormittag fand
ein außerordentlicher Ministerrath statt welcher sich mit
den egyptischen Angelegenheiten beschäftigte

Paris 15 Juli Telegr Das Nationalfest ver
lief bei günstigem Wetter ohne Störung Abends fanden
Illumination Feuerwerk und Ballfeste statt Ein Ballon
platzte und stürzte aus einer Höhe von 700 Metern herab
die beiden uftfchiffer kamen indeß unversehrt davon da
die Hülle des Ballons sich zu einer Art Fallschirm gestal
tete und die Geschwindigkeit des Niedergangs mäßigte

kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 21 Juli Vorm

9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Diakonus
Grüneis en
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Wasserstaus der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha um 16 Juli AbendS
2,24 am 17 Juli Morgens 2,16 Meter

Durch den Schiedsmann des 9 Bezirks Herrn Ren
tier Camnitius wurden an Geschenken zur Armenkasse
gezahlt 3 aus dem Vergleich in Sachen K O
10 in Sachen W D 8 n Sachen K B
10 in Sachen K St

Halle den 11 Juli 1882 Die Armendircktion
3 sind der Armenkasse von dem Schiedsmann

des 11 Bezirks Herrn L F Mertens aus dem ver
mittelten Vergleiche in Sachen Lüd H als Geschenk
überwiesen

Halle den 10 Juli 1882 Die Armendirektion
20 sind mir in Sachen H H gezahlt und

von mir zu gleichen Theilen an die Armenkasse und zur
Ferienkolonie abgeliefert worden

Pretzler Bezirks Vorsteher

Verantwortlicher Redalteur Paul Wotb in Hall

Stube mit Bett zu vermiethen
gr Wallstraße 24g II l

sreundl ger Wohnung 1 Et 160 H
Oet zu beziehen Näh Breiteftr 33 p r
Stiibchen m it Bett gr St einstr 32a H
Anst bill Logis mit Kost Brüderstr 9 II
Freundl möbl Zimmer 1 August beziehb

Näh bei Leop Pietzsch Leipzigers M
Möblirte Zimmer auch für einzelne

Herren Schlafstelle zu vermierhen
gr Steinstraße 3 part

Fr dl Hof Wohnung zu 50 A Breiteftr i
Gutes Logis mit Pension Lharlottenstr 3

Kl7 Kammer mit Bet t kl Ul richs 7 Hos
Frdl Logis für 1 oder 2 Herren

an der Moritzkirche 1 III
Frdl möbl Stube sof Leipzigers 93 I I
Anst Schlafstelle srei kl Wallstraße 2

Anst Schlafstelle offen spitze 23 part

Anst Schlafstelle offen Glauch Kirche 7
Anst Schlafstelle alter Markt 28 p

2 anst Schläfst m K gr Sandb 14 I r

Z Z Zimmer
zu Comptoirzwecken im Königsviertel oder

Leipzigerstratze

oder zum 1 Oetober gesucht
Gefl Offerten unter T Z 504 in der

Exped d Bl erbeten

Beamter sucht Wohnung bis 180 Off
unter Wohnung Exped d Bl

Eine anst bejahrte Wittwe pünktl Mieths
zahler sucht eine kleine Stube Zu erfragen

aller Markt 28 im Laden

Junge kinderlose Leute suchen eine Woh
nung zu 60 70 Mitte der Stadt

Off M M Exped d Bl
Ges Schlafstelle m K Herrenstr 14 II

Für den Juserateucheil verantwortlich
M Uhlemann in Hall

Expedition im Waiseuhause Buchdruckern de Waisenhaus w Hall a d S
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